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I n n ! a n d.

5 a i b a ch.

<^aut Pr'watnachrichten aus Karnten ist so
wie h'.er am ic>. d. Abends nach einem vor-
hergegangenen heftigen Sturmwinde in der
Stadt Klagenfurt eln 4 Zoll hober Schnee
gefallen, der in Oder - und Nnterkarnten hin
und wieder eine beträchtliche Höhe erreichte.

Den 11. Abends brannten im Markte
Kappe! in Nnterkarnten 22 Häuser und am
,3. zu Möcklwg, bey der Ucberfuhr an der
Dräu die Schmidte nebst einer Kcusche, dann
in dem Markte Weitnsfcld i Haus, und im
Laventhale 2 beträchtlich Bauernhöfe ab.
Auch in der Stadt S t . Veit ging am 8. d.
das dem Bürgermeister gehörige Mayerge-
bäude mit darin bcn'ndlichen Fässern, Sp in -
deln, Brettern, Kourage :c. :c in Flam-
men auf. Nach mehreren Aussagen, wel-
ch^ sich auf vorgcfnndcne Brandmateriaüen
gründen, war an dteem Tage, das Feuer»
an mehreren Orten d,eser Stadt geftisseutlich
angelegt.

Von Altftofen in Karnten schreibt man
unterm 3.'Aprill. Nachdem den ganzen Mo-

nath März hindurch, der heftig gewütbete
Nord - und Nordost, oder Nordwchwind sich
gelegt hatte, war am 3 i . März der erste
angenehmste Frühlingstag, welcher den fiel-
ßigcn Landmann schon früh Morgens auf
den Acker lockte; allein! eine halbe Stund«
nach Sonnenuntergang entstand ein so fürck-
terllcker Orkan , der nicht nur an vielen
Ornchaft n die Schindeldächer der Häuser
sammt Sparreu und Latten, zum Theil bis
10 Klafter wett wegschlcuderte, sondernauck
2 ^auchfange und eine ,2 Zoll dicke Heuer-
mauer emstürzte, wobey eine junge Maad
thr Leben verlor. " "lugv

K l a g e n f u r t .
^ ? "̂< - ^ d. Abmds gcaen halb 9 M r ent-
stand plötzlich hler la derVölkenuarkrerVor.
stadt em jo ^ahes und wüthendes .)euer , daß
ungeachtet aller Hilfe, der ^ramerische Sta-
del, ^ammNlch zusammengelauteIrniggische
H"? I "<^ - Malereigcbande(ebevor v. ^en«
gersche Marerhof), so wie alle schönen Glas-
dauser in deni Garten Sr. Eniil.cnz des Hcn
Cardwals, bis aufdas Wohnhaus des Hof«
garwers, gänzlich von den Flammen verzehrt
wurden. Die Stadt selbst war i.» der a rö^
ten Gefahr, besonders da der Alssetvrdmt-



Nch? be/t'?ge Wind seine Richtung gerade über
dieselbe t iahm, und gleich einem Feuerregcn
die brennenden Schindeln aus die Dacher bis
<n die Mi t te , derselben t r ,u^
I m Hausrückoiertelgieng das DorfOschwendt
und ein Strick Landes von einer Stunde <m
Umlauf durch einen Erdfall m Grunde. Alle
Wohnbauler, 10 an der Za5l mit vielen Oeko-
nomiegedauden liegen zer^iön i nSchnn über-
einander. Gränzenlos ist das Unglück <o
vieler redlichen Fami l ien, die sich stats dnrch
Fleiß und Ordnungsliebe ausgezeichnet haben.

f W i e n.
Von dem im Wege des eröffneten Anle-

gens zu 5 proc. Konv^nzions ->))?Ü!,ze cina.c-
flossenen Papiörgelde, ist abern:abls der B e -
trag von 10 Mi l l ionen Gulden, am 2; . d.
öffentlich in dem Vrennhause verti lgt worden.

^ A u s l a u d.

e D e u t sch l a n d.

R, Bey der 'ausserordentlichen Sitzung des
^Bundestages wurden 2 Noten von Prenßen

und B a d / u , in Betreff der bekannten Note
des Churfürsten v. Hessen, in derselben ver-
lesen., S ie sollen aichcrst kraftvoll seyn. H r .
v. Berlepsch bat em uierkn'ärdigcs Prome-
moria üdcr den Zustand von Kurhcssön ber-
ausgegeben. Er bebanptct darin unter A n -
derin: die gegenwärtige Besteuerung über-
treffe die c^emal'ge wcstpbaUsckc beträchtlich;
der lwter t^an zahle dreimal mebr als i5o6;
und er selbst würde, wenn er alles cntrick-
t e , was ibm angesonnen worden, jahrlich
1 bis 200 Tbaler mehr zablen, als »^12 und
13 unter wcstpbaltscher Hoheit. M a n habe
die Abgaben der letzteru beybehalten, ynd
die ebem^bls üblichen wieder erneuert, ob-
gleich 5er Kurfürst außerordentlich eingeno,n-
men : »,̂ ac>,c)(X) Fr. von Frankreich; 70,00«
Pf. S ter l (^2,cx)c>3klr.) von England , und
it)a,nou fi. un> 3200 Thlr. y<>n den Juden
für B'stattigung des unter derwestpbällschen
Regierung ibnen ertheilten Vürzecrcchtes.

Zu Mainz bat das groß^erzoglich - d-ssl-
sche Wappen, welches an den Thoren ange-

«schlagen worden, auf Veclangen des He--
^ssungs - Ko lvnandanten wieder abgenommen
werden muffen, weil behauptet wurde, die

Tkore gehörten noch'zum Bereiche, der Fe-
slnnq. ( S ? ^ 7>̂

Am 2. Apri l l starb zu Kcu' l<Ml)e.^l .
Iobann Heinrich Funa, genannt S>!" l ! ,g ,
groß^erzoglich Badil'chcr geheimer HoN'^^ ,
im 7? Faf)ce sci^eö Altt 'rs. Den grott",
Theil seines L,'bens bat er in den, bekannten
Bucbe Heinrich St i l l inqs Fugend, Iuug^
lingsjabre und W-inderschüft, Berl in l??7^
3 T'ci le (<n ei >?r nenen Gestalt '.u'.ttr ° " ! '
T<t.' l: Lebcnsbe'chreibung. 1806) beM-le-
b'n. Er hal sich als Operateur des ^ N ^
ausgezeichnet, und in Ockonomie, ^ ^-.,
arzncykun>e, «'0 wle in Kammeral - und >)'-
na',z,visscnsch.,ft, als akademischer Lebrcc u,^
Schrittjlellcr sich verdlent gonacht. - Hem-
zablreichcn pietistischen Schriften wurden ha"
sig gelesen. ( W Z,.)

Großherzogthum Hessen. ,,
Gießen, dcr.26. H'arz , W l r hatten 0"^

te einen ftycrlichen Akt der Doc^torpro"
t i o n , den cr,leu seiner Ar t in den '^»u ^
unserer Universität. raule'il E b a l w ^
Hei land, genannt v. Siebolo, eine ^ ' ^
lerinn Osiander's und der Gelehr ten-? ' " '^
l i e , dercn 3^ibmen sie t ragt , nachdcm^,^
als Geburtshelferinn aufcine ehrenvolle ^
se in der Residenz privl lcgirt worden ' ^
unterwarf siä) de i- Hakl,!täts . Eraincn , ^ .^ .
betrat hierauf den Katdeder, u,u ^i»re , ^^
seu öffentlich zn vcrct>eidtgcn. Sie ^ - / . ^
dabey sinen Unifang vo>l gründlich '^ <Ne-
schaftl'chcn Kenntnissen , fbtckcNuhe ' ' " ,^-y-
sonnenhcit, daß sie sich den aUgen'cwe.' ^ . ,
fall der Sackverstäüdigen und " ' ^ .̂ )Vc-
toriums von ^anfe.id,.',, erlvarb. .̂ '^,.de^
e<^igu lg dec Disputation wuldc sic p ' ^.z,
dcrnlall^en Ockan der m..'dizi''i"c.l ?. ^ ,
tät öm'^lich und
Formalitäten zur Doffor in d^' ^ 2 . ) ,
Hü4fe elnannt und ploklanürt. X ^ '

F t a l i e " . ^ ,̂  vo^
O.ff'^tliche Blatter melden aus - " - ^ <

19. v. ?)?. Die Ber icht über d " ' " ,.o,b
bcitszustand dc.-papsli'chen ^ " ^ ' ^ 0 (^y
nicht Vvlllg beru, »gend. Zu ^ , . ^ e r f t ! b ' "
A^coll) , nach der 'üdlichen ^ " ^ .^io^>e
zu , so wl? gegen Norde., in « " 0 " " ^ ^ t . q e
u„d Ferrara, haben sia) ' e , ^ ^ " s c b / l .
Petecknalsî 'ber gezeigt, ."''. " b e l w ö M l >hinraffen, vbschon mau dagegen



Veranstaltungen di? gedruck-
ten Zirkulare bezeugen lo!>!^n, w«.lche die
Kardinale Lame in d Arczzo'de^balo in den
beiden letztbeiian'̂ en Ll-^azioncn haben erqc-
ben laclcn. Nuck in Toskaua, zu Grossew
U',,d Siena ist das Ilebel noch niä't qanzlich
gedanipst, und in und bey ersterer S^adtlol-
Iei7 i5oo Melifthen d^s Opfer davon gcwor-
den seyn. Indessen kaün man m'.t Besii'nmt'-
beit versickern, daß die Krankheit dort ab-
vimm, , und die Vorkehrungen so Nud, daß
Reisende durchaus nichts zu fürchten haben;
den Grund dieser Fieber sucbt n:an a>., mei-
sten in der Nolh, Ne verfangenes Iakr un-
ser der armcrn Volksklasse geherrscht. I n
unsern Hafe>l bat man die Sclüssc aus Tos:
kanischen Hafen mtt siebentägiger Quaran»
taine belegt. Uederbaupt !aht d»e Römische
wie die Toskani''cbc Regicru-.g es an keiner
Ar- von Tbätigkeil crnia,lgeln, die geprülte-
sten Vorkehrungs-uud Hcilu'ngsn'.ittcl al.zu-
wend.,'n. (W. Z.)

Der berühmte italienische Arzt VslUi, eii, st
ein Gefabrte des Doktors ^) v. ' oleufeld zu
Konsicmtiuvpel ist nun auch eiu Opftr semcs
I r r t hums geworden. Er begao sich auf die
Insel Cuba, wo das gelbe Fieber derrschte/
passlrte über den Cordon, gieng in ein Hans
wo bereits zivci Personen a»i gclben Fieber
gestorben, und eine Dritte mit dcm Tode rang,
legte sich ',m Vertrauen aufseinc ^orbl-ugungs-,
mittel in ein Bett, worin Anacstcckce aele-
ael'l waren, starb aber hierauf schon am 3:eu
Tage, (5r Z.)

N u tz l a n d.
I n Finnland ist bekannt aemacbt wor-

den : daß, da <2e. kai'erl. Mc,f, das Ne/el
dcc T'rol,cssc zu rerminder:., u:.d zu d'm Ende
die Aeusserungen aller, cmfqerlärlen und !ach^
versta, digen Man:.er d̂ 's L.-»ndcs einzu'.'o lc.l
wänsbcn, die Mudürgcr aufg',sord>rl ^o'r-
dcu, i^re O?oi'!fen üoer ^.^ ^^>f^>clN',g >> i
Vergleichs'Gericbteu de"m fai^« l. H>enal l>.r
öil l l l laud cl-.tweder luit oder ohne N^dmeus,

* ) I'ic "listen Zeitungen haben den Herrn
v. .'..olcnf ld zun< Doitor gemacht, was
er^nie g> vesen ist. Er war em geborner
5<ar'.tt»er, und wiedmete sich in seinen
srübern Jahren d.r Handlung, ^elne
^annlie lebt in Klagenfnn.

Unterschrift,vor Ende des 'uächsien Auguste
Monaths schriftlich mitzutheilen.

Die Bevölkerung Rußlands betragt, nach
einer neuern Schätzung ^2 Millionen Seelen.
Die letzte Zunahme der Bevölkerung betrug
390/Qi» Seelen. ( M Z )

G r 0 ß b r i t a n u i e n.
Vey den Steuer-Einnehmern in Irlantz

sind, nach den dem Parlamente vorgelegten
Uebersichten in dem nnt dem 5̂  I a u . 15^7
abgelaufenen Jahre, 5568 He-rde, 21,0^
Fenster, I92 vierrädrige, 268^ zwcyrädrige
Wagen, 69^ Dlenstbothen und l?85 Pferde
aufgekündigt worden, un5 im kommenden
Ia'^re werden/<56? Heerde, 21,357 Fenster,
2?7 vier-und 1218 zweyradrige Waa/u, 5?6
Bcdn'nte, und i5 l2 Pferde abgcschaft wer-
den.

Die Akzise hat im letzten Vierteljahre
6cn,cnu Pf St , u e iger eingebracht, als in
dem uemNchen Quartale vorigen Jahrs.

Der abscheuliche Gebrauch, eine Frau
mit dem Stricke um den Hals auf össentli-
cheu Markte zu verkaufen, will noch nicht
abkommen. Am t5. März fübrte cin E^e-
lnalul scine Hälfte dalnn und verkaufte sie
elnem Bauer um ,2 Pence. Er hatte sich
da,u fur «5 Pcnce einen neuen Strick ae«
kann und 2 «vcnee für das Verkaufsrecht be-

^Dic Freunde der Borkunst hatten am 26.
Äla>^ grobes Herzeleid. Aufeinem bestimm-
ten ^ l a ' ^ , '0 il-cilen von London, sollten
^ .^ll^an'p'e hinter cinai.der Statt haben,
.'.„e ul!za.llge Mc,..ftl>e,'me,uge aus allen
(-.- nen , rou. Lord bis zum Sesselträger bcr-
ao, lm tanzen wo^3o,o«0 Menschen, hat-
ttu sich.an den bczclch,̂ fcn Orten cingemn^
^ ' " ' ,^ ' ' " Unlstand, wclcher dieser Untcrbal-
wng besondern Rcitz gab, war, daß Turner
c,l.,rdcr 5ampfcl,dc„war; ebenderselbe, der
rcr cungen Moi^atb,,, seinen Gegner zu todt
ge.austet datte, Scrogains, einer der be
rn^mt^en '.austhsiden des großbrittanischen
- " M es , war dießmabl sein Widerpart, urd
ü^/'. ^ ^ ' ' ^ slcbcn gegen zwey zu dunsten
deo letz:ei-en Um die Neugierigen abzuhal-
ttn, u urde eine doppelte^Brustwedre aus
^Mcken erratet . Aber.kaum wigeu dieb"i-
dcn Rwllleu zu '.charmuztrkn an (denn Tur«



ner hatte erst ein blaues Auge und dem
Scraggins war bloß die Nase eingeschlagen)
so wurde das Gedränge so groß, daß die
erste Verpallisadirung über den Haufe > ge-
worfen wurdc. Die"z,'.'cyte erfudr bald das-
selbe Schicksal, und di^ beyden in die Enge
getriebenen Alovffeckner baNen nicht mcyr
^iauni, ibre edle Wissenschaft auszu^en.
Umsonst scblug man zur Herstellung .r Ord-
nung mir Postp îtstben unter das Voll» ?ie
Kampfnchier befahlen das Ende und erklär-
ten aUe gemachten Wctleu für nichtig.

(Wdr.)
Was die Leichtfnh'gk^t dc>- englischen

Pferde und die vorzügl'<>e B^schoffenbeit der
englischen Landstraßen beweiset, das hat auch
gewiß für das Ausland Interesse. Am 2,0.
v. M . wachte Hr.WNdin. folgenden W^ttritt:
Er setzte sich früd u:^ 6 Udr in Hack, cy zu
Pferde, und kam »5 Minuten uach 9 Uhr
in Budgen an , welcbes sechs und sünfztg
englische, odcr zwölftbalb teutsche Meilen
weit von'Hackney entlegen ist. Er hatte un<
«erwegs sieben Ma l Pferde gewechselt, und
traf sieben Minuten eher ein, als es ibm
vorgeschrieben war, denn die Wette lautete
auf vier idalb Stunden. Von Vudgcn ri t t
er , nachdem er eine Stunde ausgerubt
hatte, auf drei unterlegten Pferden, w
Zeit von 2 Stunden nack I l f o r d , wel-
ches eine Distanz von 36 englischen, oder sie-
ben teutschen Meilen ist. Jede dieser beiden
Wetten brachte thm 100 Guineen, beide zu-
sammen also 1400 Tdaler ein, die er in Zeit
von sechsthalb Stunden, genommen hatte!

(K 3.)
M i s z e l l e n

Eine Zeitung schreibt: in der legend von
Parma habe ein Wolf zwey Weiber aufge-
fressen. — Vielleicht baden ibm zwey Män-
ner gesegnete Mahlzeit gewünscht. — Zwey
Weiber zu verdauen, dazu gehört wahrlich
ein Wolfsmagen.

Die Vrabmanen (indische Wcl twe ' ie^
batten ein Gesetz, lrast dessen Niemand zu
Minag essen dr.rfte, bevor er nicht etwas
Gntcs gethan batte. Vielleicht gründn es
sich darauf, daß noch so viele je'.zt spat 7"
Mittagsbrod essen, — und wie oicle m^-
gcn tvo-tz dessen nicht immer noch ^ " . " " ^
zu frü') speisen? Man sollte meinen, dov
das l< , .,<^v ^ !a t u u ^ ^ N l , daher lei-
nen Ursprung babe. (Wdr>)

Der HöfmarschaN Güllenstein l̂ l ^
Schweden auf seine Güter in Pommern ve^
wiesen. . , ...

Nach Berliner Blattern befindet siw i "
Kopenhagen ein Professor l.cr Mechanll^
Nahmens Gold-Rette, der die s c h " ^ " '
Stücke des bekannten Philadelphia maw''
er enthauptet z. B seinen 5jährlgen 6-oYN,
und setzt ihm in Zeit von 5 Minuten ^ '
Kopf wieder auf. — So stark dieß KuMUA
ist, sv gleicht es doch dem nicht, das "
umherrelsende Tausendkünstler, M o n N ^
^anfaron , zeigt Er frißt sick nämlich.'""^
so ganz rein auf, daß am Ende von <" ^
Person nichts mehr übrig bleibt ^'^lin<?
niger Zeit kriecht er wieder aus seinem
ken Nasenlochs beraus ^ ^

' Paris ^übmt sich, an Munitoden la^ ^
vollsten Hund auf der Welt zu besitzen;,̂ . ^
don, als Äival dieser Stadt , pr " " ' ! ) es
nüt einem geledrien Schwein, das " .«^
Gleichen nicht habe. Dieses außerordc"
che Geschöpf liest, mackt Verse, < p u l t ^ ^
tcn, errath die Gedanken der 3usä)"^r t,^
Sollte man, wenn man so etwas » ^
nicht denken, der Verstand wäre au» ^
Köpfen der Menschen ln jene der Ve^'en <i
fahren? «F. ^ ' ^ ^

Wechse lku rs in Wien
am 19. Avrill l8i7-

Conventionsmünze vvn Hundert 34i ^^ ft'

Kreisamtliche - Verlautbarung. O )
Nachdem bey hiesigem Strafhause am

so fwlrd in Zolge hoher wubernial - Verordnung vom 19. l . M . Zahl ^ ? t ^ ^ g
.errinnen, daß jene, welche diese Dienstposten zu erhalten wünschen, l v ^ «vl
tnten Gesuche der Stscfoausverwaltung des ehesten zu überreichen haben.

K. K. Kreisamt Laiback am 22. Avril l 1817,



W
Requisiten und Emrichtung, wie auch in ^schicdeilen Material < Waaren beßchcnden Fahl? '
luße ge^illiczel worden.

Da nun h.ezu der 2F. Ap r i l , und, der 27. May >«>7. mit dem Beys^fl? , daß d̂ e
erwähnten Fakrnche, wenn solche auch bey der zweyi?» Vcrsi''iqsrl,lugs Tags.itz'l'.ilg um den
Echä«u!,grwccd, oder darüber nicht a„ M^.m gebracht werben rönnen, sodann ,̂eu sämment^
lich a emkldcttn ' ndreab Flst^lschen Konküreglällbigcrcn n̂ ch )>aaße chrer Forderungen
und des Ihnen zuerkannte» Vorzus'echtes um den Sct,atzu,:qswerlh klngeantwortet werden
würden U",t> mit tem Anhange, daß das Verzeichn.ß der t'.'!!i!-bielhend"n Gegenstände und
insbesondere der Material-Waaren nebst dem zum ^u^r^fe le^immten Schätz',-ngsprelse vor»
läufig entweder bev. dem od-unannten Herrn Konk.ü sniassä - Ve,w.,licr, oder btt) dem Kredi«
tornausschuße, Hcrrn Dr Lrenz Nocschallh-er elngfschcn, «uch Abschriften davon eingeholt
werde» können, b.jiinimcl worden.

So haben alle iei.e/ welche lie erwähnten F^b'rniße gegen haare Bezahlung on sich zn
bringen geanten, an vorberührten Tä en Naciü iilag um 2 Ukr im Andreas Fisterischen,
am hierottigen Stadtpl.'.tz: u»ter Koostrpzionb^ahi 4^. stehenden Hause z.i erchemen, und
ihle"ilnbo:re zum Protoko^e abzugeben

Be,nk5l,e!!sct'aft :)i^dma!"'^o,f am '0. AvN'l isi '7.

B ^ c , - ^ i , . chrlcht (-')
Der Fichabn' des La b.,Hkr Fluß. Baocs nu'chs all'.emein bekan.it, daß sich das Bad

in dem Stant . b>findet, d^5 «edir B<idcuns«?kde n.ich ftlnem Genügen bedient werden könne.
Sommers en seil i . Ma^ b.ö Enle Eeptember ,817, u»d zwar täglich von 5 Uhr

früh/ b,b 7 Uhr 5b:>,ds siedet ee led.m ;^n bciieblqen Gebrauche be.eit.
Der Preis te? Badeö ist, -.v.c lm lc^^^cnen Iahce sür e:n Bad mit 2 Handtüchern

Z0 l> , und «»oi'.h.ne 5 Bettle î ß.
M n , fu'dct lm> cuch metiz-'^cht Echwcfel Kiäuter-nnd Mineral»Bäbe'.-.
^e<M dcr r^nen ^ueioasch.na der Wanimi dars man gar nicht besorgt seyn, denn die^

Bad«W.l:'nen sind a,s Lerchen un, E:chenho1ze, uu2 einige auv Kupier, die l'edebmabl so rein.
w i c c : n ^ l < i s e >^e G c , c h l > r a » ! e q ? l p . t ' l l we»d l>» i» ",<«/

"° W înausschanks » Anzeige. ( I ) ^"
I n dem Hause Nro. 3 . in der Gradischa Vorstayt beym Gärtner--Wirth

ist <.U<l lVioi.,^ gutoc rother Istrianer W.ul die Maaß sür 24 Kreuyer,' und
wr qar Gute zu '8 Kreutzer un Hause als auch über du Gasi- zu haben.

. lzlla^ioüv - 6iachrlchl. Z )
Den ?,5 April , ^ ' 7 . F^ühe um 9 Uhr wnd »n der )l,inökanzlen der Grafschaft Auers«

k rg clue Q'-laiMiäl-Yaber ^0^ be^!a.isig 3'" ' M i r l . im Wege der Versteige u«a okgen aleich
d^i.e Bezahlung im tanzen oder auch ihcilwelic vertäun werden. Wouz also dle Kaufte»
st' p'i ' i^M'l e"L!et''d?,i we!>?^. Gran'ck^ss Auersper^ aln »>;. 7'>ŷ -,s ß,^

^ u r l a d u n g 5 - Ed :k t. i.?) — — « - > « — « ^ - »
Von dem B?,'lttZ>r ck,e der Pr^chast Äucrebcrst wcden nLe jcne, nelcke auf ten

V?rlaß tek z, Na'ckitza, P'arr St.^anzian beo Äuersberg am <^. Fcdr. l. I . ohne Hinter.
l6sslma. lnnv T'stamei ss v^rsiorder.en Iodc.nn Wamblt'.ch aus waö in,mer tür elU'M Nech's.
qrunle einen An,pruch zu machen gedenren, w:e ai ch jene, d.e zu diesem Verlaße etwas
schulden, hiemit vorgeladen am 2Z '.'iprll l H. flühe um io Utr in dleser Anttskanzley z«
erlche^.en , erstere zm lechtcHalligen Darthuung lhler Ansprüche, letztere zur S^cherstelluüa
lhrer Leistungen , u>.d d,eß «m so gcwißer, als ^m Wldrlgen in Bezug au. Erstere der
Verlaß abgehandelt, den gesetzlichen Ero n eingeantwovtet, gegen Letztere aber im Weae
N?^rensf . , l^anqen werden wnd. Vezlrttgericht Gra-schaftAuerhdergam 2Z.März l « . ? .

Zur Veytage Nro. 3z,



V o r l a d u n g s -
l' Don dem Bez'rksgcrichle d«r Gr^szchall ^uersberz werden alle jene, welche aul bkn

Verlaß des zu Großllplein Pfarr St. , Kanzian bey Auersberg am '5. ^'ck'i l . I . oh>'e
Hinterlassll'g eines Testaments oerstorbenen Andreas Poinguer aus was iliynec für elnew
3^chssgl-u»de s/.'i,>l'uch zil machen gedenfen, wte auch /<^e, die zu ^esem Ve, lalse etwa»
schulden, hlcmit vorgeladen, am 2Z. Apri l l. I . früh «im'»« Uhr «n dieser Ämlskan^ley z"
erscheinen, erstere z'.ir rcchrsh^ltigen Darlhuung ihrer Ansprüche letztere zur Sicherstellung lh.
rer Letstuügen, und dieß um so gewisser a/s lm Wldliae,, l» Vl'zug alif Erstele der Beließ
abgehandelt" den gesetzlichen Erben eingumcwortet, gegen letztere aber im Wege Rechtens M -
gegangen werden wird. Bezirksgericht Grafschaft Auersberg am 2Z. März

" B o r l a d l i ! , g s - E d i k t . (,j)
' Vo» dem Bezirksgerichte der Grafschaft 3luersberg werden alle jene, welche auf den

Verlaß des zu Großliplei',, Pfarr S t . Kanzia:: bey A.icrsberg, am 6. M l i r s l . I . uerstolbeneü
Kaspar Scllnig, aus was immer für einem Rechtsgrunde emen Anspruch ;u mache» geden'
ken, wie auch jene/ die zu diesem Verlaße etwas schulden, hiemit vorgeladen, am 2^ Ap^l
l. I . frühe um 10 Uhr in der Amtökanzle,) zu erscheinen, Erstere zur rechtshaltigen Dar»
thllung ihrer -".̂ sprüche, Letztere zur Sicherstellnng ihrer ^eüUmgeü, und dieß um so gewM'
als im Widrigem in Bezug auf Erstere der Verlaß abgehandelt, den gesetzlichen Erben e'mK'
antwortet/ gegen retztere ,m Wege Rechlens sürgegangen werden w:rd<

Bezirksgericht Grafschaft Aue-soerg am 2.̂  März ».8,7.

V 0 r l a dung s - E 0 l r r . ( , ^
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft nuersbetg werden alle jene, welche alif dett

Verlaß des zu Kle-lnlaichit,ch, Pfarr Grußlaschitsch/ am »0. März l I verstorbelieil Fca«5
Grcderz, aus wus immer iür eunm Nechlsgrunde einen Anspruch zu wachen gedenken lvlt
auch jene, die zu diesem Verlasse etwaS schulden, hicmit vorgeladen, am 2^, April l, 3»
tttthe um >o llhr in diestl- Annrkanilcy z:< erscheinen , El'siere z^r rechtshältigen,'D^rtß!Nl"il
lln-cr Ansprüche, Letztere zur Gicherstellüng ihr?r ^elstun.'en, und dieß um so güwiss.r, als :>n
Widrigen in BczuK auf Erstere der Vcil.>ß abgehandelt, den gesetzlichen Erben eingeanl-
wortet, ge^ei, Letzlere im Wege Rechtens färgegangcH,werden wird.

Bezirksgericht Grafschaft kllcrSbcrg am 2^. März' «8»7-

' V e r l a u t h a r u n H. Z )
Von S' i te dieser Bezirksobrigkeit wird hicmit bekannt gemacht, daß die dieser Herr-

sckafc eigeulhüluliH angehörigen, im M^rkle3>:'umarkcl liegenden 2 M^lthlnahlmuhlen am
24. d. M . d. i am Georguage im Lizltatlonsioc^e in Pachtung gegeben' werden. Die dl^e-
fällte,, Pachlbcdliigulss? können t.l ilich in dieser ^,mska'izley eingesehen werden.

Bezirksobrigkeic Neumarktl am l ^ . Apr i l >8l7 ' „ ^

V 0 r l a d u n g s ' E d : k t. Z) ^
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft SonneM wird hiemit bekannt gen^cvl.

Es sey Heorg Poberschcy der Herrschaft Le.opoldsruye ulNeMäiUger H^lbhübler,i«
Brundorf ui^er H^uS Nro- 4 5 , v^IZo t l ^sw^e^ ' ohne Hinterlassung em«
T-staments veniorhe»; es werde» tzaller alle jene, die auf des Genannlcu zer-
laß aus wcs iillmer f<̂ r einem Rechtögrunde, als Erbe» oder als Gläubiger Ansprüche ««
machen gedenken, am 24Apr : l l . F früh um '0 Ucr um so gewffer i " dteser Ämtdkan, ey
z» erscheinen, und ihre Forderungen rccklsdälli;Äarzuth^l«, als lm Widr,gen der Verlaß
vh',e weiters ordeiulich abgehandelt, und de» sich legit!M«l-enden Erbe», eti<geantwol5ct weoe
w'rd. ^ ^ .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ooanegg werde«, aüe /eut/ die auf den we»"p



43 dd. -. M.iy ' 795 K F c»so auf Sagoritz l'n^ °per's?rIÜlt pro Dom. l.'ut. r". »2^ ^
'sttsi ^swi il'.ust». de^o ^ , ! .

W M - » lyo) d^ ? »796 > '..o det'o> To,n detlo^ »25 ^ .
k^.' — '99^> det.o drtto d^tto Nusti deito 95 i l .

^.. - .247 dd. »-'H'b.'7l>7^ le:'o trtto Dow., detto» >2H ss.
6 — ,a,?4 e ^ ' M>)^ dMo ds.'sy Rustl. ^etto 95 st,
7- — ^,H7 t ' l ü l?<,8 tetto dktto Dom detto »25N.
8. -^4 ' ,53 dd . Mn> detto> d<>tt0' R>.stl. detto 9'. fl.
9. — >^6«dd >,Fcd>-., «7^9 l>ttso , detto> Dom. delto ^25^ .
lo — >.i<2 :cttll delw teito ^ lklto pH st«
»!.— 354 ^d. 1. z."b' '772 aus"l>,. M^r, Anton v. ^e^kenfbeimlau^a 40s« pr . 200.» ft.
12 _» ^ ^ , , h,^ , '̂<?ou. <8"' ^ 4 l.>so alU H?> ru 5o>>ph Tr iq!« laufend pr. »^0ft..
l.^- 7'^5'i detto t?llo die U'.lkltliaik,, des Guts (s '̂ssoritz, loulend ps., ,95 st
»4—^4 ' ^ddv ' . Aug.. «s,o7dell^ Helf» ^>lcpy, Trtgler l^ale.d ^. . 2', fl

Zusammen^ Z4 I ) fi'

Demnack ii.,be>r qlle j-nc, w M e ai,s> wesch nisiner- s'i'r einenr Grunde' auf diese vorbe-
meldetc m Verlu!? ge>alk?ne!, O^llq^zlo,i?n, en^ Mchs zll- hlibe^ vermsinen^ ihre allsälligen
Vi^s^l'l'läe blnncn, > ^.chl, 6 Woch?n und 3 5^en so geivlß l>e» diesem S tad t ' und Land?
reckte ac! '"d zu m^ch-n , als- „w Wldnqen a'»s weitereö Ansuchen des Bittstell^ertz solche nach
Verlaus d<eser Hin? »ur qeröocet und krafrlos>erklärt, und'm die.Msfellig/ing. der neuen,Ob'
ligatioüen qew lliq<-l- werden wird».

Llnbxich am 2 ., 5'brü.n' »8'7'

Aemtliche Verlautbarlmg,
N v t i 0 n. (»)

Von der k. k. provisvsischei, illyvissj'en. Bankal-Gefällen- Adminissratlon wssben wikee
- den Iojest, Petsckenfo, Unlelll,.,»,, d?i- Herrschasr Reifenberg, die bey «bm am ^2 c>^.,

v^ I,. obne Zo^ -rea lima;:»« besrettenen l̂y Psund raffinirre,^ Zucker in Gkmäßheit des
'3 . 86. s ^ " 5 u»d l«,2ten > s e r allc^meinen Zollordnungi 6e ünno >7«3. dann »u ??olae
ter illnrlsckei, Gi l^rmal Straf-Verichäi-funils-Irrende- vom 29. )u ly »8,4. nickt nur
in Vsr t ' l l gesp ien , , sofern I^oserh Petschcnko auck noch zum- zweyfache,̂  Crlaae de^
Norma!'ckatzun^?' eribrs mit 82 fi.. 20 kr^ kennt verurrkeilt. '

5l>doch wl,d demselben- 'r?y^^ells lnnerhlUb der qesetzlicken, Frist von- ,2 Wockkss von
dem Daqe dlr l^lzllmn .^n E^scbiltllnq dk5 qege„w.srtiaen Erfenntn'ßes in dieses ^ntelli--
^„zbl.i'l- ai'aerschnes,, den einaer^l'ln'w restlichen" Prooofation<-oder Gnaden«Rekurswea,»
erqrciftn,, naä" u'chs-ützten V^ lau f dieser Zeittrlff aber wirlr nach. Vorschriften« weiterH
rosqegangc^ w -l'en.. L̂ ib<rch den , 2 . Vlpril l 8 ' 7 -

Vermischte Nachrichten»
Na-ch r i c h t . , )

Der^ Untesjeickinese ler jm verssossenen Iaf , :e mir stoKer Erlaubniß ein F ? « - unb
Klin^schafts Comtor esöynete, und l"> grosse Beqüemlichfeis für Jedermann durck öffent-
lichen Druck anze^te, n:mmt sich die Ebre auch d-eses Jahr N'cks nur allein die Bewohner
K r a n ^ . sondern auch dle der tfnachbarten Provirztn zur bessern Ineinandergreifimfl der
^'chäfte auf leine lbätige Unternelimun- <"n'me,kslim »u wacken,, und stlaubt das verehrunas»
«Mdlvt Publilum durch dir kurze Zeit r<Momnm, üherzengr zu haben, wie groß die N«?
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quemlichkeit fur ieö?rm>i!Ni is t , eiittü C e n t r a l - P ^ n k ^ z u w i m n , wo alles aöge>etzt o^er
erhalten werde», kann. , .

Jedermann, der Gelder ansleihen, verwechseln , oder anders ei'kanftn / der H ^ ^ / '
3iea'i^äten u>»d Produckten erkaufen wo3te, dc? Dienste oder Quar t ier slickr, d-r^fnr <2w -
dierende u,u Kost und Lehre b?sorgt ist, der was ,mme>> für Waaren (verboten? ausgenom-
men) in Koimn-ssloi, ^un H:'!'kallf gtten w i l l , der Re-sen j i : machen hat u,,:d elimi N ? ! e ^
schaler suchs; kurz aties l?,i?s, was Mensche,, a-, sich bangen, -o5?r an M a i n , zu br l> 'g^
wünschen, können in diestin F l ^ g - und Kundschasts -Co 'np lo i r Vormi t tag von 10 l'lS '
Uhr und Nachmittag v)ü ,> his 5 U b r , S o n n - u n d F^( t t . i , ;5 aasgenomnicü / in dem -yau«?
2l ro . 2Z^ zi, ?oe„?r Erde im G?wülh l,')^g?il rkt wer)cn .

Ueber jede der oüi,^!i Anfragen hat sich sonach die beircsseüd? vorqemeckte ^^^'. ? , . .
e i n i g n Ta;e<, beD^itse', Fr . , ; -und ^nn^ 'ch^f ,s 'Conipto i r ,i!n das Verlangte inid Gewun!^)
neuerdings zu erk ln id^cu, wo demselben sogleich mit

^ angedeutet werden w i r ^ , wo das Gesuchte oder Verla»g>3 zil erhalten,- oder tas zu ocrg^
benve an^ehrackt werden könne.

Dabey ist der Unterzeichnet? auch b?r itwitt iZ sä.' Iederm,,!,^ die Untephandlung 5« " ' ^
chen, wo es sich um um ein) (ZUinm^ Geld oder was immer handeln w rd. . - ..

D a m i t über nicht wegen Kürze des Zeitpunktes die Unmöglichkeit eintret?, mit Beret^
lvilfigkeit oiemn zu können, so ersucht er daher ^edcn, der w.'.s siickt, oder an Mn:> ' br>n<
gen w i l l , etne etwas frühere Zcit zur )lnsr>nvc zu wählen, damit der Zweck des Comptoir»
entsprechend, und Jedermann hin'an.si-ch gedient werden moh'. ^ .

, Der unbedeutende Eigennutz, mit w'lchcm der Untcl'ieichnet? semc D ien te a» t l ' l ' ^ ,
soll feine Lebenslage fr isten, und wird wohl nach der Ued?r,;?!!l;>i!,^ derjenigen stlbst, l>tt l d ^
schon die Ehre ikres Zuti'aüen^ s e n k t e n , das schnellere Zusammenwirken feincswc-'js ht '^
dern können; darum empfi?hlt er sich allen mir dem Versprechen, daß er östecs die T^ i ze lA
lüße des Suchenden und des V' . ' -a« '^^?! ! durch die Zeitung bekannt machen w i r d , nm a l l , ^
M i t t e l aufzubiethen, mit der q>-ößt.'ll Bel-eltwiaigkeit" und Schnelliqki'is bedtenen zu könne'»

Folgendes Verzeichniß legt er hiermit vo r , und erinnert, t^ß Br iefe an das Comptoir
postsrey einzusenden sind.

Zu vergeben oder zu erhalten i s t : ^. ,^
Quattiere m i t ' , 2, ^ und d Züinnei-, moblirre Monat^-nnler; alt? und neue Emn2)-

tungen; eisene Bettstatt, eisene K.iss,mch?n, groß und klein; Fortevic.no, Geiqe, 0^.^'^,
moderne Stockuhren; steinerner Zaftttisch; Zinngesckirr verscbi bener Gattung; scköne 3>w^
mer? Spalier auf Leinwand uud Papier; verschiedene Lerchen-, Pfosten» und Dorvelfiüue'i'

M ä n n l i c h e D ienstf l lch? nd ?: Verwalter auf eine H?rrsch^'t, 'Anttsjchrelbcr,
Lehrer fürs Zeichnen und Schreeben; Kanziey« Diener, Haustischier, Ha,ls!N?i!?er, Beoie''-
te, Eoinmis zur Gpe;erey - und Schnisthzvdlung, Praktikanten und Lchrjungon, Kut>cyc,r.
Haus» und Breyknechtr, Kammerdiener. « . ^ „ -

W e i b l i c h e D iens tsuchende. Kanlmerjlmgfer, Stubenmädchen, Köchinn, «uchen
magd, Kindesmagd. . , ,

R e a l i t ä t e n : G i l t , Gut, Herrschaft, Post mit Realitäten, Häuser mit »md oy>"
Garten zu verkaufen ; Bleibergwerk mit 6000 st. zu verkaufen, oder mit Zoc>c, fi. in eo>
pagnie zu rrtten. ' .

A n W ä g e n unb P f e r d e n . M e und überführte Reise. Wagen, auf 2 u > ^
Perssnen, B a t a t e , neue und alte, ein «und 2spänniqe Kalesche mit und ohne Dach, "
moderne Pritschka auf4Federn, mit feinem blauen Tuch gefüttert, 2 Braune, 2SchlMmel/e»
einspänniges Pferd, platirte Pferdgesckirr, Sattel und Zeug.

öln F r ü c h t e n : Waitze«, /Halbfruckit, Kukurutz, H i r s , Haber, Gerste. ^ . . „
Auch sind zu haben, Scheine, Zwanziger, Aerarial-Obligationen und^ Transtt^

Halsketten py» Gold, eisene Gi t ter , Feuer schwämme rohe uud gebaitzte in Bogen, E?l^ .,



'^esteckc, Eß « und K,'ssttloss?l, ^el'schiede^r Schmuck, alter Piccclit dl? 37^ß L W W W ^
Boutcille 4) kr - , ftiue Haus- Lci>ü?and/' '̂

Gesucht w i r d :
Kap'sa' q?i?n P ^ ' l ^ - « Sicdcrdett, Wcch'cl p. W,cn , Tricst, 3l l !cspurg, swanzjqcr,

K i ' o ' t t ^ l ? ^ haib? Laübrkaler, balcris^c Groschen, Kup f ^ c> Kreützcrst^ck, , lü'.fpai'niges
K.ill^sck aus 4 K-?de>-,i, W'ichs, Knovpcru, Pstta,ck,e, gcdornr Zwetschgen, ei>. bnüalucner
b''?'' d iamant^^ ' Ro^' ' ! ' - ! '^ ^ ^.is!'a»'l'!'s ^! 'y ,^k, ^'.'l''''!,? RepkN l ' My,.

3)l a cy r i ch c, ( 1 )
Es ist bey d?m Herrn I o w , n , Debelaa^ Mipler und Vergolder in der Juden-

gaffe H.ws Nr . 22^1. ein neuer Kreuzweg nach der heiligen S ü l i u um billigen
Preis "zu hH.'ll- Kausiujtige können sowohl die Arbctt alö den Pre,s täglich
einfthcn« ^ ^

A n k ü n d i g n n g. ( l )
Es suchet Jemand auf ein liegendes Gnc gegen pupillarmäßige Sicherheit

5OON si. C. lN. alö ein Darlehen c.ufzunehmen. Die nökcre Auskunft eN->alt
wan. iü,' Zeitunqs - Komploir.

^ l z i r a z i 0 l i . <>)
S<nu:.:g d?n 26. 3l^i'il werd?,, am alten M^rkf H,uis N,-. ,^4. im 2tcü Stocke Vor-

und Na.'mnMa.^ ;>l de,i gewöhnlichen Snindcn verschieb?,!? G c ^ i - h s c h . ^ ^ ^is K.sssen,
Tische, Sessel,, Vctlstätte, Taf?! - ServiZ, Zinn, Vsttgewand, Ks?:düngsstückc,dann een? Wäsch-
rolle, cm Bra t t t r , lnid ein?ZüittWaschinegegen gleich l^are Vczakiung mit«elsi ^er l t t l ^er lun

' lnnda!!!>g'g?bcn. ' > '

E d i k t . (») "°°^^'''°^^'^°^°^^
Vom Bezirksgerichte Herrschaft O^rclch.ich wird anNnt dem Anton Kcutschitsch von Sl'etl'e

nin ' . ier t : dl>s?s G:richt,babe über die voip Iohami I a r z Grli„db?ül>tr poi, Zwische!i'?.isser»
geqen deinelben a:n 5. Nov. »8'6. hierorts wegen schüldiqen 3 0 0 ' f l , E. M . nebst 5 «so
Iineresse,, angebrachte Klag? lind beyden Tt,eile,i zugeMt? Erlcdlgnnq dieser Klage dann
he») ^i!^!)l<'iben des Beklagen AlNo>'. Kclutschitsch in Folg? gc^n dicftn in Kontumociam
gcschsossknen müildlichen Herfahren d îs Urtheil am 4 . Apr i l d." I . .gel'chopst und wegen dem
unbekaiinten dermallgei, Aufenthaltsorte des Bekssi.itcli di?scs Zontmnazurlhei.l dem auf des
lcy-ern ^e', idr U!id U.cköstcn a^lsgestellttn Vcrtretter Herr D r . St t rmLl le in L^lbacb zu,
stell?« lassen. ^ a

Der B^klci^e Anson K^litsckitsch, d?sseu Tli^cntkastsort diesem Gericht? unbekannt,
Mb,da derselbe v:?llei-bs außer den k. k. Erblanden .abwesend ist, wird somit dessen d?r<i«n-
diqt , damit er dem besti nnnen Nerrretter seine ttwoiqe l̂iechtsbe .̂el̂ e an Hand«!, ^ lassen, -
oder auch einen andern Si i>walter z>l best>'ll?n> und di°s:,n G^ iHte nahmhaft -,'l mache,/«
und überhaupt in die rechtt^en ordnun^smässiqen Weqe einzü^-eittn wissen mö.ie

Bezirksgericht H^.^s^^ft stio^schach a,"- ,<>. ̂ !p,-is ,^,-7 , ^ " '

Sied - Waaren - Anzeige. ( , )
Unterzeichneter .macht liiemit allen seinen werthen Abn?hm:rn die gebührende Anzeige,

daß er mit sciimi ülbst cr^nqten .Siebwaaren diesen gegenwärtigen Lmb'.'chcr Maymarkt b?.
^ucht; er hat von a3e>, G'ittu,ig?n eise^e und meßinqe'.ie Siebe ttn.' die Herren Nü l l e r , ver-
schiedene meßingene Grießsiehe, m'ßingene Dunst.Grieß und Kopfs.lubcr'r, desgleichen auch
l l i r die He^n Becker; dani» meßingene Reutter für Glaß'abrike», meßingene und eisen
Hlaßsiebe für Fl ihr leute, cisene M mcßingeiie F l l t t t r .Re lUter , lind alle Gattungen Mjlche



vnb Supoensi'b^; er empfj^tt si'b <̂»m verehnlugswurdigea Publikum zu einem zahll^?"

f'ussss. ^'"h!?',ich<'r'nsi'<?^^ i» <ŝ  bey'" V--and. '' '' ^?" ^ H .

B c c a n c n» a ch u u g, ( « /
Von dcm Psz'r^cze'-lckte.Kommellda Laiback w^rd, ciligimni' 'e^ü tss l . , ^ , es i Y

«l'.f )li,sl!cheu, rek H^r:'n Idhann Reckn burflerl. Honde!5!'!.,nn . ^ l ^ r w .r ^so,^ Mal-
fckü'q. Gr^dbesl^er zn Ode>käschel> weit-.,!,, t dieß^richniä'''" Urldcils ' . M ' ^ . )ä<^s <s>/'-
fcbütd^en 4«. si, 4 kr fa^mtZinsen lind Koüe- !>:'^c rz>itts'.re F i lbe^)« 'g r.r .''in <^chuid-

Urb, N!.25^,^!l!!d Arktis. Nr, 5'.'. z^stmr'N "ü l ^ 5 f t F k-.,, «eiiä.l ich gesltätzren ct"
Ver te l ^ l t t ' « ' ^ ^ ^ . ! ^ ^ qew^lliget worden- -̂  a n!ar> di<w d,iy Termliie, .vls ^ krst̂ 'N
aitt r»e«, >7 Ao: ,',. den> zi^yten .il,s l>l„ »7 M v y . unt den drurei, ^,s öe'n »7 I ln 'y
^8<7^ i d?^e>l V-i)' inl^lgs llni< <) Ul,»' in d,?se!- Gei lch^k'ii.;!«^ m>l dcni A bai^e bHMwl
h>as, di's 3,1z bn> de»' er^-n. »d?l- .w'yll'n Fe:!h<esd!.iNjSti,qsal>il^g, Nl t '^nld den'isck"s
tz^ln^Mrtk o^r d.irüber b'sshe^ >'oAe,, solche ^-,, l iräl bey> der brisen, ^eilb.etbuiil^sli^
fa^,! i ' , <'u1i llnttr dem HAliZ,lnqs v?stb f)snd!i!Nî 'g<ed.lv M"^l< wii'd-.. 'o wird solclics allen
Ka!ifl»stl.ien, mebeso,'d?st ü'„ i>uab'«ltslen G l^ lö i ^ r^ m ttclk Rlibsicken m,t dem Bedeule,»
beklin'U sse!nicks, 5.,ß> die,'Bewnqn'ße t^gllch M dü! ^'a^holicken '^mss^undeli lii dleic^
Gcrich'.'k^n;lcy ein^st'ien werden können. ^nb^ck de,i -V» F'V^ »F»/.

Bey dec eriien HellbiefhunKsl'HgfH^llNq ist ren^ R.bvth' gesch'-hen«.

Bei'stemerung einer Dmttlblibe ,» Eludcl'.im.. (»> ' ,. ^

Anlangen des M^nl'as N'istran <n St-udenim w l ^ l Mu.hlas '̂ acrttsch ».n <5lude'Nw, "'
g«n i» Falge wl.rt^schasis5,.iitliche!i Vergleichs ddo. <«.. Ä^r, l i ^ l o . an der eliiiestaüde''^
Sch«,lldsordc!'lln>i pr. 335, ,< 30 kr. sälll^e» Z5 fl. 3^ n . dam, b.s 2, O t l . »314. rück!'''."'
digen Zmstn m,r ^ st und «vm 2 ' . Off. l8>4.. blS daliill »8l>d. perf^llenen F oso Zinfen
vom Kap,sal pc. 3 ,̂5 st F« kt'. sammt Nebenoei'blndllckkellen ln die exe^.twe Fellbiell'll"»
der M,ltt,«as L.'lrttsch, scken,, der Filial-Kirche G l . Erucis ^ der Wr'kirche S l . PeM ' "
Selz.lch lütter Urb», ötr. Zc». finsbaren,, gerichtlich auf 356 ss ^u kr geschahen ><3 H"°
in öttideium H., F. 9, geiutlli^r,, und hierzu drey Termine, näml.ch der Tag auf ten 2 '
Man^ ' 9 . Fliün und ^ , . Iuly, vormittags von 9 l"'s »2 Uhr,m Orle der H,.be m't de^
Beysaß hemmmer worden seyn, daß, we,m die ls3, Hübe wed-cr bey der el-sten, nock j 've^
ten Fellbieldu/'q um den Gck'tzungebttrag oder dünlüel an Mann gebl'ckt werden loM»/
solch! bey der drillen auch unter der S c h l i n g hindainniegeben werden wird.

Bezirkeaencht, Slaatöl,errsct'''st Lack am *y. sipr,l ^3 ,7 . ^ ^ ^ ^ ^ .

W B e k a n n t m a ch u n ».. l») s.y
k̂  Vom Bezirks^richse d r̂ Herrschaft Neumarkll wlrd diewir befai-ns gewagt. ^ ° < ' ^

aus Anlanqen der A^ies M''iko wegen fck uld qen 64 ft e<; fs »̂  pf M . ' ^ . «nd i)teor
»erbindllchkene,, in d,e erekut-ve Felldie'tmn a/der spm bitten ^ouschon get-ö,^?" in ^ . ^ <<e-
N ^ 23 geleqenen dieser H,'rrsHaft unter Urb M . Z 3 ^ fin lunen auf ,<o fi. gerichsliw

^schätzten <k<n,b qevüi^t ivo^^en O, ma!, zur- Vornah,ne dieser Feilbtesliung 3 ^ » ^
und M i r fär den er!?«.? d:n »9. M y . für den ,w?ylen den ,9. I l lny ,s l ' r dtn drltten de'
I ' l l y l 5- jederzelt I)rm^ttH^ u.:,i .) a ^ ' m- t dem Beylatze ^e,^mnr yal, daß, wenn weder den
er!ii,l noh, z<v >)-"' F.UblethW.zZsa>is^!l ng obqemnntte Kausche an> Mann s ^ ' ' " ' ^ ĵezll
k5<i'e, ll? b'y de? drille,, .nlH unter der SchälZ'lM lilndaimlieaeben w ü r ^ / so werden v
«ll? P ^ l t l M , w^lb ' die "iestf lHjM Beo:nqn!N djeramss einseden können, v " / " " z»n
b»sbewldere aber hsa d?m l l n ^ i d e , daß die dießherrschaslllchen Intabulanons-B»wr .^^
3<chre »3«». p?rzr,N'lt sti), d?>, auk obi ge ssänsche iniabulirsen Gläubigern bedeu« ^
Wl»b»Ulc^a Urk l̂lde.l .b<y. der zu diese m S,de am ^ . May l̂  I . um 3 Uhr »or«



birz, vn j^o 1i^^(ii l^.z, „us was immer sur eiüein Rechtsgrunde, als Erbe» oder als
^Mäuhiger 'Ansprüche zu machen gedenken, am 24. April l . I . trüh um »o Uhr um so gc-
"wisser etsckeiilen und ihr? Forderungen rechtehältig darlhun, als im Widrigen der Verlaß

abgehandelt, und den ttstameitt'U'ischeü Erben eingeantwortet werden wtld.
Pezn fsqei'ichf Herrsckast Sonneqq am 27. März >8»7.

H e k a « n l m a c h u a g » ^Z) ^
Von dem Bc^i !str ichle der Herrschaft Rcisni^ i>, UntelkralN, wir9 hiermit be'annt

gemacht; Es scy aus ?lnlarg u te^ MalhilsNooack von Markte Rcifnitz, als Heooiimäc^,
llgl^n der Erden deo Wariin Ko, t ischen V"lass^S in die ffekuiioe Felldielhurg dlr dem
Lukas Pai-chc von Maass^rn eigellthümlichen, dem Herzogchum G)llsa)ee unlcr ürb. Fo l .
2M2,' d^„sib^l,n Halden Kaufrechlshubc sammt aNen Als.uud Zugehöt wfgen schuldigen
292 fl ,2 kr. und 3tel,enoetbindlichkti<el gcn j l l g - l . und dazu drey Termine, als veredle
auf den Z. May, der zn<?,l auf den 9. I n n y , und der drille auf den 7. Iu ly d, I . jedes«
mahl P?rmilt0g um ,0 Uhr >m Orte Maaff^rn m>t dem Beysaße bestimmt worden, daß
odgenann e dalde Kaufteä. ohui>e. falls solche wcler b,y der ersten ooch zw,eylen Frilbie»
lhungs T^slchuNf, um dtn Vchatzuligjwcllh pl - 200 fi. oter darüber «n Mann gebracht
werden soMc. bey der dlilieu Feilbirlhui gF »Tagsatznug auch unter der Schahun« hlndann.
g.Zkden werden würde. Wozu alle Kausi<iftige, und die befottders vorgeladenen inlabulirlen
Gläubige'- «scheinen zu rollen hiermit vorgeladen sind.

ẑ c i <̂  n " l «l u K u n g (^I)
V l n dem Bezilkegeuchle der Hlrrschafl Reifnitz, wird bl>rmit bekannt gewacht: Es

ftp auf «nlangen 0ts Herrn Aloy« Eolen v. Flchlenau, als Bevollmächliglt, des Hcrrn
Paul Adr^m iiandralh zu Tliest in die eLtlulioe Veräußerung der dem Fern« Ltusiek vulao
Op^'dal zu Süderschitz eigculb>',u,lich ^gchötigcn, der löbl. Herischafl Reifnitz unter Urb.
Fol yHo. d.e.stb<,.en Halden .i^.srechcsl)!.be samn I An . und Zngchür wegen schuldigen
.40 ft. und 3t?bcuoclbliidl!chkn!rn ^-a><ll^?l. und dazu Z Termine als der elsie auf den
,6. M«y. der zweyte anf den ,5 . I. 'My, und dcl drille a^f den ,7. Iu l y d I Vormillaa
um io Uhr >m Orte Soderschly mildem Brysahe befimmel wcr>en, daß genannte .s"
Kausstchlshube, falls solche bcy der ersien, oder z^epien Feildiclhungs T^gsahul'g um
den SchähliiiaSwe? h pr. ^00 ^ oder darüber an Mann nicht gebracht werde» fHtc br»
der drill.n Frilb.elhlingS . Tog^hnng auch unter der Schätzung hindanugegeben werden
wütdr. Wcz: alle Kauflustig?., uud die beson^S voraeladenen ^labulirten Glaubiaer «»
g"^.n.en T^en zur bestimmten 3<>tl in Godersch-tz erscheinen zu wolleu hie rmil vorgeladen
»l^>. ^ ^ . ' r k r ^ ^ l ' l b l R ? l / n j h tim ! . A p f ' ! , 8 > 7 . ' . ' v " U " l -

^^" ' ^ " ' ^ ^ '

Vom Bezirkte l^ls dcs He.zoglh^s Goltsch^e wird allgemein bekannt aeaeben-
Es !>o auf Anl.'nasn des Andreas Viallncl Vormnno, und der Helena Muckill'ck Wi l l l l e
der Iakod M.H. l ' ch^ea Pup'llen zu 3eUa in O^nniH in die
I,?ob MuH.Uch 's^ <.'s 9Z3 ft. ,4 k . A. C ,esch<lhten Nachlasses: bchch'nd'ans ^der,
t^m o/rjos,hnm Oo,l,ch,e unter R n. Nr. e.ndlenenden ^ 4 H ^ s ^ m l Wohn- und
W^d,ch,slsAebä-i^s> d. .n dad/y bchndsicbrn Bauers' El«f,chsung wegen bedeutende»
A'N? SlandcS gew.Il.ssel u„d z« dieftm t^»oe die Veräußerung« . Tagfthung auf den 7
H u . .8 ,7 . frühe "« , 9 Udr ei.dera.mct worden. Zu diesem Ende werden alle jcne wtt.^
che oblae R ^ a t . ^ d M o b ' j „ k^fi'ch an stch zu düngen gedenken, am obdchinlMlc»
Taa. z^r i „ , O«le Sella in Oßinniy zu erscheinen haben, wo sle ° d ^
auch eher b^or ls dle dletf.s! g , Lizilazions .Bedingnisse einsehen lünnen ^

Bezllksgetlchl Hnzcg hnms Gstlschet! am »0. April »s»?.



! Von dem Biznlsstll ichte d ^ Hlaaishitrsch f l Si t t ich wird bekannt gemocht; Es ft^
a l j Ans^ch^l, des Jakob D«>,g,.und seines V u . l ö Ioyaun D n g Alersleule zu FellezhoetcV
i " »ine sso ivocalions. und Schuldenl<qu,8alionölagsayl,ng übet >h i' eigenen A? gleaenhcl»
l r ' l soa»ol)l uls über den Verlaß des alldort am i lten, Februar ,8»6 ^ d I n t e s w t o ver̂
stolbenel, Mathias De,g g.'wllli^el wolden. ,

Es habrn demnach alle jene. welche g-'g'n die obbesnglen Schuldner was"uPN»lr fut
ein eglündele Fordlr. iu.i zu stüllen baden, oei der auf den 9. k. M . M>»i Vorckltlags l«W
qUhr in h'c^g'n 3 ! ^ ! ^ ^ " ) ! ? ^ bsst'm nlen Tagsaßung um so gewisser z^ elscheinen, lvell
sn^ai.n der Voi lcß ob!'e weilers ubgchandil l , und den b(,'llcffenden Elben eingeanlwol/ll
n < g n weiterer Vermögen g dahlung oder mi l den anwi senden Oltiub g rn unterhandelt
lverdeu w i rd . B>z r^^er ichl dcr Slqashertschafl Si t t ich am 3. ApU^ 1817.

V ' l ßabhandlnng nach Math . Sche.i u. (Z)
Vom Bezilk^g r i b l c Landslron i l l , Vislacher. Kreise wird hi'em t assgenein bekannt

g'machl: Es sen? z ̂  Vst l 'ß^bhandlunq na.H drm am 8len 8 ' r . >8l6 in»c^ g .1 S l a n e,
«ls Inwohner b i ^ An^r 'cs Putzi . Vestyet^e'' Maulhmadlmühlr Ha »s N '0 . 4>zli Tödlinst,
in der Haup g ' -^ ' i^dt T c f f e ' l , d,e'e? B^ i lkes gd i n w ^ t o verl iurbel,.«, zu Ralschalv
im Bezffe Ae iß nfcls i« ltr „ n g e b ü l t g . , . und vorhin sick dorl aufgehailel en'M"lh>av
Schcrlau eine Tcg itzi'ng auf den 2oleu May d. I . ^ » l a l t »g »m 9 Uhr ia dieser ^
lai izlro anb r, ! .^c wo<oen - ^Sn

Hlczu hsden all^ jene Partheyen, w e l ' e >.u <»ese!- Vtrl^ßin(.sse etwas schuld'g ^ ^ ^
so «v»e a-'ch jl'ne, wclcke ein E<v5icht., odl l uus was iml«ss tiir einem Stunde ci ^ ^>lft'
delunq zu machn gedenken, am ob e0acklen Tage u-ld ^ r l ide ulil so gew'se a>^^ ̂
l» vi-Ulcn al5 E «l^«' ouich e R'cklSwt'q belang l , die <».l>ern adr , , wean sichle 6 l " ^
lcHl ! ' »nl Fol'besll^ql'n ^icht g nan i u . w 'srn »onc^en, abgewiesen werden.

B z r ^ g c r i H l Landötro!» ^<n 26^11 M l l ^ » Z l ^ . ,

Marktvreise in Laibach den 23. Avrill ^3i7.

G e t r e i d p r e i s Brod-und Flcischtaxe ^^^
^ Theu sMtl >Mi»d. " ° " ^ l Muß i ^
E ^ ^ Für den Monat Apnl " " p F

Wienermetzen " ' ' ^ ,3,7 wagen^ ^

Wa'tzen . . . 9 - ' ' ö l 5)55 8 5 0 l H l " l " l c " - M l l . . — ^ ^ ^ ' ^ ^
«ukuruz . . . - i ^ j ^^ _ ^ ord. dello . . . ««> z s l
3orn . . . , ' — — j — — l Laib Waitzenbrod. . —! 2 6 ; ^
Gersttn . . . — j - . ^ — ! - , » dett» Schorschizenlaig »! ^ l .^
Hi rs . . . . .. . dcllo dello . . . » " ,
H « ^ r n . . . !— — l 6 ^ , 6 : — - ^ «. s
d lber . . . l 5 / — ' 2>Fo' ^ P iund «lydfleis<b — - " ^ " ^ > .


